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FESTSCHRIFT EMIL SCFIMID

Die nachstehenden Abhandlungen bilden zusammen ein Ganzes

und sind als Festschrift für den Geobotaniker Dr. Emil Schmid,
Dozent und Titularprofessor an der Universität Zürich, gedacht,
der am 18. Februar 1961 seinen 70. Geburtstag feierte. Einige
Freunde und Schüler wollen ihm durch die Widmung einer kleinen
Studie ihre Wertschätzung bezeugen.

Prof. Schmid hat jahrzehntelang einen engen Kontakt mit dem

Geobotanischen Institut Rubel aufrechterhalten, besuchte

regelmässig als sehr aktiver Teilnehmer das Geobotanische Kolloquium
und veröffentlichte auch eine ganze Reihe von Aufsätzen in den

Jahresberichten des Institutes. So war der Vorstand des

Geobotanischen Institutes, Prof. Heinz Ellenberg, gerne bereit, diese

Aufsätze im Jahresbericht des Institutes zu veröffentlichen. Die

Mitarbeiter danken ihm dafür.
Professor Schmid hat als eine schöpferische, stark philosophisch

und künstlerisch veranlagte, aber auch eigenwillige Persönlichkeit
in seinem arbeitsreichen Leben viel Gedankengut an andere

abgegeben, das durch seine Eigenart gekennzeichnet ist und manchen

Widerspruch hervorgerufen, aber auch viel Bleibendes

ergeben hat. Wir gratulieren ihm herzlich zu seinem Fest, das er

noch in voller Lebens- und Arbeitskraft erleben durfte, und
verbinden mit unserem Dank den Wunsch, es möge ihm vergönnt
sein, noch manches Jahr fruchtbar weiter zu arbeiten, seine

weitgespannten Untersuchungen über die Strukturen der Lebensformen

zu Ende zu führen und auch seine Beschäftigung mit der

bildenden Kunst weiterhin zu pflegen. W. Lüdi
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